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Wolken schieben ...
   ... bringt Durchblick

Der Roman “Der Trafikant”

So findet man sich schnell zurecht  

o Zwei-Seiten-Liste mit Seitenangaben

o Schon kann man im Unterricht schnell mitreden 

o Und in der Klausur: Schnelles Einordnen einer Textstelle

                

                  



Schnelles Finden von Textstellen in einer Lektüre

• Das Lesen einer Lektüre ist die eine Sache.

• Die andere ist das schnelle Finden von Textstellen, die 

man benötigt.

o z.B. bei Diskussionen im Unterricht:

“Woran sieht man, dass Franz Huchel im Roman 

“Der Trafikant” einen Reifungsprozess durchmacht, 

der ihn zum Erwachsenen werden lässt?”

Und dann fällt einem eine Stelle ein, in der er die 

Mutter für ihn nicht mehr Mama ist.

Nur: Wo ist die Stelle?

o Oder es geht um das Thema “Widerstand gegen den 

Nationalsozialismus” nach dem sog. “Anschluss 

Österreichs”?

Und da geht es um den “Roten Egon” - nur wo war 

seine Transparent-Aktion noch mal gleich?

o Oder man bekommt in der Klausur eine Textstelle für 

die Analyse genannt - z.B. ein Gespräch zwischen 

Franz und Prof. Freud - und jetzt geht es um die 

Vorgeschichte der Beziehung zu Anezka. Wie findet 

man schnell die wichtigen Episoden im Roman, die 

die Entwicklung im Auf und Ab deutlich werden 

lassen?

---

• Die Lösung: eine knappe Übersicht, die besonders 

wichtige Elemente des Romans mit Seitenangaben 

auflistet.

• Kann man zu Hause und im Unterricht direkt nutzen.

• In der Klausur hat man sie zum größten Teil im Kopf.





Fall 1: Man findet schnell das Gesuchte

• Es geht um das Thema “Erwachsenwerden”

• und es fällt einem ein, dass seine Mutter in 

einem Brief am Ende nicht mehr mit

o “Deine Mama”, sondern mit

o “Deine Mutter”

geschlossen hat.

---

• Jetzt schauen wir einfach auf unsere Übersicht - 

wir haben hier nur die richtige zweite Seite 

abgedruckt - und schon weiß man, dass es 

etwas nach S. 167 oder eben exakt auf S. 171 

zu finden ist.

• Man liest sich dann kurz das durch, was 

drumherumsteht

• und schon kann man sich qualifiziert äußern.

• Vor allem hat man nicht viel Zeit mit Suchen 

verloren.



Fall 2: Man findet mehr, als man gesucht hat

• Oder es geht um das Thema “Widerstand 

gegen den Nationalsozialismus” nach dem sog. 

“Anschluss Österreichs”?

---

Und jetzt konzentriert man sich im Unterricht auf 

die Aktion, die der “Rote Egon” startet, und die 

Frage, inwieweit dieser Mann einen auch heute 

noch beeindrucken kann.

---

• Jetzt schauen wir einfach auf unsere Übersicht - 

wir haben hier nur die richtige erste Seite 

abgedruckt - und schon hat man die 

Aktionsseite (143)

• und sieht auch sofort, dass dieser Mann schon 

am Anfang des Romans einmal erwähnt worden 

ist.

• Wir haben übrigens mit dem 

Textverarbeitungsprogramm nach “Egon” in 

unserer Übersicht suchen lassen - und schon 

wurden die beiden Seiten angezeigt.

• Auf diese Art und Weise hat man sogar mehr 

gefunden, als man gesucht hat.



Klausuraufgabe:
• Analysieren Sie die letzte Begegnung zwischen Franz und Anezka von 

S. 206 (”In diesem Augenblick ging die Tür auf”
bis S. 208: (Dann drehte er sich um und ging”) im Hinblick auf die 
Besonderheit ihrer Beziehung.
---

Zur Analyse gehört die Beschreibung der Voraussetzungen dieser Szene, 
also der Entwicklungsschritte der Beziehung. Auch da hilft eine gute 
Übersicht - allerdings sollte man sie im Kopf haben - aber wenn man mit 
dieser Liste häufiger gearbeitet hat, ist das kein Problem :-)

Wichtiger Hinweis:

Natürlich können die Such-
Ergebnisse immer nur so gut 
sein, wie die Informationen, 
die in diese Übersicht 
eingefügt worden sind.
---
Deshalb unsere 
Empfehlung:
Selbstständig ergänzen!



Auch für Aktualisierungen
und die Korrektur
möglicher Fehler

Einfach
unseren Kanal
“schnell durchblicken”
abonnieren!

Vielleicht ist das nächste Video
ja wieder interessant!

Dokumentation:

https://www.schnell-durchblicken2.de/trafikant-textstellen-schnell-einordnen

Interessiert sind wir vor 
allem an Fragen und 
Anregungen in den 
Kommentaren. Nur so 
werden wir “schlauer” ;-)


